
 

Eine Veranstaltung von FUgE,  
Forum für Umwelt und gerechte Entwicklung, 

und der Initiative unbestechlicher Ärztinnen und 
Ärzte „Mein Essen zahl ich selbst“ MEZIS e.V.  

 

„Geschenkt oder geschmiert?“ 
Korruption im Gesundheitswesen 
 
Podiumsdiskussion mit Experten/innen 
Wann: Mittwoch, 5. Februar 2014, 19.30 Uhr 
Wo: VHS Hamm (am Hbf Hamm) 

 
 

Podiumsgespräch zu Korruption im Gesundheitswesen 

FUgE, Forum für Umwelt und gerechte Entwicklung, und MEZIS e.V. (Initiative unbestechlicher 
Ärztinnen und Ärzte „Mein Essen zahl ich selbst“) organisiert am 5. Februar um 19.30 Uhr in der VHS 
Hamm das Podiumsgespräch „Geschenkt oder geschmiert?“ - Korruption im Gesundheitswesen.  
An der Diskussion nehmen Dr. Christiane Fischer (MEZIS), Maria Klein-Schmeink (MdB Grüne), 
Kathrin Vogler (MdB Linke), Dr. Edgar Franke (MdB SPD), Hubert Hüppe (MdB CDU) und Dr. Hans-
Albert Gehle (ÄKWL - Ärztekammer Westfalen Lippe) teil.  
Moderiert wird die Runde von Elisabeth Nieder, Apothekerin (FUgE Hamm). 
Hintergrund der Diskussion ist die Tatsache, dass die große Mehrheit aller im Gesundheitswesen 
Tätigen ethisch und im vollen Einsatz für ihre Patienten/innen arbeitet. Doch eine Minderheit von 
ärztlichen und nicht-ärztlichen Leistungserbringern, die für ihre Tätigkeiten Zuwendungen annehmen, 
verursacht durch solche korruptiven Verhaltensweisen gravierende und bisher ungelöste Probleme. 
Laut Transparency International entsteht jedes Jahr in Deutschland durch Korruption ein großer 
volkswirtschaftlicher Schaden von etwa15 Milliarden Euro im Gesundheitswesen. 

Darüber hinaus gerät der gute Ruf der Ärzteschaft sowie der nicht-ärztlichen Leistungserbringer in 
Misskredit. Seitens der Kassen wird innerhalb der Ärzteschaft sowie der Politik intensiv um ein Verbot 
von korruptivem Verhalten gerungen. 
Auf Grund einer Gesetzesinitiative hatte der Bundestag in der letzten Legislaturperiode zugestimmt, 
Korruption von Kassenärzten als Straftatbestand zu verankern und dafür Geld- oder Haftstrafen mit 
bis zu drei Jahren vorzusehen. Grüne, SPD und Linke lehnten das Gesetz ab, da nur 
niedergelassene Kassenärzten strafbar wären. Der Bundesrat, der das Gesetz ebenfalls ablehnte, 
konnte es in der letzten Wahlperiode nicht mehr verabschiedet werden. In den Bundestag muss das 
Gesetzt erneut eingebracht werden.  

Die Veranstaltung trägt zu der anhaltenden Diskussion bei. Es wird dargestellt, welche Problematik 
durch Korruption in Deutschland entsteht und welche Möglichkeiten der Korruptionsbekämpfung 
möglich sind.  

Ablaufplan: (Moderation: Elisabeth Nieder, Apothekerin) 
19.30h => Begrüßung und Klärung des Korruptionsbegriffs (Elisabeth Nieder, FUgE Hamm) 

19.40h => Wie korrupt ist das Gesundheitssystem? – Beispiele aus der Praxis (Dr. med. Christiane 
Fischer, ärztliche Geschäftsführerin MEZIS, Mitglied des Deutschen Ethikrates) 
19.50h => Wieso lassen sich niedergelassene Ärzte/innen bestechen? (Kathrin Vogler, MdB Linke) 

20.00h => Welche Alternativen gibt es? (Maria Klein Schmeink, MdB Grüne) 
20.10h => Welche Alternativen gibt in der neuen Legislaturperiode gegen Bestechung im 
Gesundheitswesen vorzugehen? (Dr. Edgar Franke, MdB SPD, Hubert Hüppe, MdB CDU) 
20.20h => Dr. Hans-Albert Gehle (Mitglied des Vorstands der Ärztekammer Westfalen Lippe, ÄKWL) 
20.30h => Podium und Diskussion mit dem Publikum 

21.30h => Ende 
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